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1. Geltung 
1.1. Diese Geschäftsbedingungen gelten zwischen 
uns ( ) und natürlichen  juristischen 
Personen (kurz Kunde ) für das gegenständliche 
Rechtsgeschäft (i  Verkauf, Vermietung, Sach- und 
Dienstleistungen  sowie geg. unternehmerischen Kunden auch 
für alle hinkünftigen Geschäfte selbst wenn im Einzelfall,  
bei künftigen Ergänzungs- oder Folgeaufträgen darauf nicht 
ausdrücklich Bezug genommen wird. 
1.2. Es gilt die bei Vertragsabschluss aktuelle Fassung 
unserer AGB abrufbar auf "www.vatec.at" 

1.3. Wir kontrahieren ausschließlich unter Zugrundelegung 
unserer AGB. 
1.4. Geschäftsbedingungen des Kunden oder Ände ungen bzw. 
Ergänzungen unserer AGB bedürfen zu ihrer Geltung unserer 
ausdrücklichen Zustimmung. 
1.5. Geschäftsbedingungen des Kunden werden auch dann nicht 
anerkannt, wenn wir ihnen nach Eingang bei uns nicht ausdrücklich 
widersprechen.
2.Angebot/Vertragsabschluss
2.1. Unsere Angebote sind unverbindlich.
2.2. Zusagen, Zusicherungen und Garantien unsererseits oder von 
diesen AGB abweichende Vereinbarungen im Zusammenhang mit 
dem Vertragsabschluss werden gegenüber unternehmerischen 
Kunden erst durch unsere schriftliche Bestätigung verbindlich.
2.3. In Katalogen, Preislisten, Prospekten, Anzeigen auf 
Messeständen, Rundschreiben, Werbeaussendungen oder anderen
Medien (Informationsmaterial) angeführte Informationen über 
unsere Produkte und Leistungen, die nicht uns zuzurechnen sind, 
hat der Kunde – sofern der Kunde diese seiner Entscheidung zur 
Beauftragung zugrunde legt – uns bekannt zu geben.  können
wir zu deren Richtigkeit Stellung nehmen. Verletzt der Kunde diese 
Obliegenheit, sind derartige Angaben unverbindlich, soweit diese 
nicht ausdrücklich zum Vertragsinhalt erklärt wurden. 
3.Preise 
3.1. Preisangaben sind grundsätzlich nicht als Pauschalpreis zu 
verstehen.
3.2. Für vom Kunden angeordnete Leistungen, die im ur-
sprünglichen Auftrag keine Deckung finden, besteht Anspruch auf 
angemessenes Entgelt. 
3.3. Preisangaben verstehen sich zuzüglich der jeweils geltenden 
gesetzlichen Umsatzsteuer und ab Lager. Verpackungs-, 
Transport- Verladungs- und Versandkosten sowie Zoll und 
Versicherung gehen zu Lasten des Kunden. 
Wir sind verpflichtet, Verpackung zurückzunehmen. 
3.4. Die fach- und umweltgerechte Entsorgung von Altmaterial hat 
der Kunde zu veranlassen. Werden wir gesondert hiermit beauftragt, 
ist dies vom Kunden zusätzlich im hie für vereinbarten Ausmaß, 
mangels Entgeltsvereinba ung angemessen zu vergüten. 
3.5. Baustellensicherungen, Abschrankungen, Absperrbänder 
und sonstige Sicherungsmaßnahmen sind vom  Kunden 
beizustellen ausser sie sind Bestandteil unseres Auftrages. 
3.6. Wird uns vom Kunden eine Anlieferung einschließlich Park-
möglichkeit nicht in  von vom Aufbauort ermöglicht, 
ist uns der Mehraufwand abzugelten. Ebenso besteht ein 
Zuschlag pro zu überwindenem Stockwerk, für welches kein ver- 
wendbarer Lift zur Beförderung zur Verfügung steht. 
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5.8. Bei Überschreitung der Zahlungsfrist verfallen gewährte 
Vergütungen (Rabatte, Abschläge u.a.) und werden der Rechnung 
zugerechnet.
5.9. Für zur Einbringlichmachung notwendige und zweck-
entsprechende Mahnungen verpflichtet sich der Kunde bei 
verschuldetem Zahlungsverzug zur Bezahlung von Mahnspesen pro 
Mahnung in Höhe von €  so     

       
 

       
 
 

6. Bonitätsprüfung
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8. Mitwirkungspflichten des Kunden
       

        
    

    
          

     
       

 
 

       
 

         
     

    
 

        
       

 
 

        
        
        

        
       

     
      

    
     

 
 

        
      

          
 
 

       
 

        
 

         
     

     
 

      
      

 
      

         
       

          
       

Leistungsausführung (Aufbau, Betrieb, Abbau)

 
 

          
 

         
           

        
        

       
 

        
       

      
        

 
 

       
      

 

        
        

      
         

      
          

 

       
 

       
        

     
 

      
      

         
          

        
 

 
       

 
 

 
        

 

         
 

         

12.Gefahrtragung 
12.1. Auf  Gefahrtragungden Kunden geht die Gefahr über, sobald 
wir den Kaufgegenstand, das Material oder das Werk zur Abholung 
im Werk oder Lager bereithalten, dieses selbst anliefern oder an 
einen Transporteurübergeben. 

12.2. Der Kunde wird sich gegen dieses Risiko entsprechend 
versichern. Wir verpflichten uns, eine Transportversicherung über 
schriftlichen Wunsch des Kunden auf dessen Kosten 
abzuschließen. Der Kunde genehmigt jede verkehrsübliche 
Versandart. 
13. Annahmeverzug
Gerät der Kunde länger als 24 Std. in Annahmeverzug (Verzug mit 
Vorleistungen oder anderes) und hat der Kunde trotz 

     
     

     
       

     
        

      

        
        

 
 

 
 

      
 

 
Auftragswertes zzgl. MwSt ohne 

Nachweis des tatsächlichen Schadens vom Kunden verlangen
  

      
      

  
14.Eigentumsvorbehalt (Kauf) 
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14.4.  Gerät der Kunde in Zahlungsverzug sind wir bei 
angemessener Nachfristsetzung berechtigt, die Vorbehaltsware 
herauszuverlangen. 
14.5. Der Kunde hat uns von der Eröffnung des 
Konkurses über sein Vermögen oder der Pfändung 
unserer Vorbehaltsware unverzüglich zu verständigen. 
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15. Schutzrechte Dritter / AKM
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17. Gewährleistung 
        

        
      

         
       

 
 

 
        

        
        

 
 

         
      
        

        
        

        
 
 

        
 

 

         

         

       
       

       
       

 

18.Haftung
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18.3. Diese Beschränkung gilt gegenüber dem unternehmer-
ischen Kunden auch hinsichtlich des Schadens an einer Sache, die 
wir zur Bearbeitung übernommen haben. Gegenüber Verbrauchern 
gilt dies jedoch nur dann, wenn dies einzelvertraglich 
ausgehandelt wurde. 
18.4. Der Haftungsausschluss umfasst auch Ansprüche 
gegen unsere Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfe 
aufgrund Schädigungen, die diese dem Kunden – ohne Bezug 
auf einen Vertrag ihrerseits mit dem Kunden – 
zufügen. 
18.5. Schadenersatzansprüche von Kunden sind bei sonstigem 
Verfall binnen zwei Jahren gerichtlich geltend zu 
machen.
18.5. Unsere Haftung ist ausgeschlossen für Schäden 
durch unsachgemäße Behandlung oder Lagerung, 
Überbeanspruchung, Nichtbefolgen von Bedienungs- und 
Installationsvorschriften, fehlerhafter Montage, Inbetriebnahme, 
Wartung, Instandhaltung

durch den Kunden oder nicht von uns autorisierte Dritte, oder 
natürliche Abnutzung, sofern dieses Ereignis kausal für den 
Schaden war. Ebenso besteht der Haftungsausschluss für 
Unterlassung notwendiger Wartungen, sofern wir nicht vertraglich 
die Pflicht zur Wartung übernommen haben. 
18.7. Wenn und soweit der Kunde für Schäden, für die wir haften, 
Versicherungsleistungen durch eine eigene oder zu seinen 
Gunsten abgeschlossen Schadenversicherung Haftpflicht-
versicherung, Kasko, Transport, Feuer, Betriebsunterbrechung oder 
andere) in Anspruch nehmen kann, verpflichtet sich der Kunde zur 
Inanspruchnahme der Versicherungsleistung und beschränkt sich 
unsere Haftung insoweit auf die Nachteile, die dem Kunden durch 
die Inanspruchnahme dieser Versicherung entstehen (z.B. höhere 
Versicherungsprämie).

19. Besondere Bestimmungen zur Miete 
19.1. Im Rahmen der Vertragserfüllung auf Zeit von uns zur 
Verfügung gestellte Geräte, Zubehör und ähnli-ches werden dem 
Kunden in einwandfreiem Zustand übergeben, und wird dies in einem 
Übergabeprotokoll vom Kunden bestätigt. Mit Übergabe bzw. 
vertragsgemäßer Bereithaltung zur Abholung beginnt 
die Mietdauer. 
19.2.  Ggf. ist der Kunde  verpflichtet, bei Übergabe eine Kaution in 
vereinbarter Höhe von zu entrichten wovon er sich durch Nachweis 
einer Bankgarantie in ent-sprechendem Umfang befreien kann. 
19.3. Mitgelieferte Verpackungen sind vom Kunden, sofern nicht 
ausdrücklich abweichend vereinbart, zu retournieren. 
19.4. Vom Kunden sind die überlassenen Gegenstände gegen 
jedwedes Schadensereignis (Beschädigung einschließlich 
Vandalismus, Diebstahl, Veruntreuung oder sonstiges 
Abhandenkommen) zu versichern. 
19.5. Von einem Schadensereignis hat der Kunde uns umgehend zu 
benachrichtigen, und uns die unverzügliche Reparaturdurchführung 
zu ermöglichen. Der Kunde hat uns entstehende Nachteile durch 
verspätete Meldung zu ersetzen. 
19.6. Der Kunde hat die überlassenen Gegenstände pfleglich 
zu behandeln und sich ausschließlich fachkundiger Personen 
zur Bedienung, Auf- und Abbau der Ge-genstände zu bedienen. 
19.7. Der Kunde hat von uns überlassene Geräte, Zubehör und 
sonstige Gegenstände vor Witterungs-, Fremdeinflüssen und 
sonstigen äußeren Einflüssen in geeigneter Weise (zB Überdachung 
bei Open Air, Abdeckung der Kabelwege mit schweren 
Gummimatten etc.) zu schützen, andernfalls wir berechtigt 
sind, entsprechende Schutzmaßnahmen auf Kosten 
des Kunden zu treffen. 
19.8  Die tatsächliche Mietdauer endet erst bei Rückgabe der 
Gegenstände gegen Unterzeichnung des Mietgegenscheins, bei 
Übergabe zum Transport an uns erst bei Einlangen in unserem 
Betrieb. Bei Nichtnutzung gemieteter Geräte, welche nicht 
entsprechend retourniert wurden, ist ein Kostenabzug nicht möglich. 
19.9.  Wird die vereinbarte Mietdauer überschritten, wird für die 
Dauer der Zeitüberschreitung pro angefangenem Tag ein 
Benützungsentgelt das dem rechnerisch pro Miettag vereinbarten 
Entgelt entspricht verrechnet. Wir sind zur Geltendmachung darüber 
hinausgehender Schäden berechtigt. Ist für den Kunden die längere 
Mietdauer erkennbar, hat er uns bei einer vereinbarten Mietdauer 
von zumindest 5 Tagen darüber 4 Werktage davor unter Angabe der 
voraussichtlichen Dauer zu verständigen, bei kürzerer Mietdauer 
reicht die Benachrichtigung am letzten vereinbarten Miettag. 
19.10.  Zur gewöhnlichen Erhaltung der überlassenen Gegenstände 
ist der Kunde verpflichtet, wobei derartige Arbeiten fachgerecht auf 
seine Kosten zu veranlassen . sind. Im Gegenzug hat er die 
durch den vertragsgemäßen Gebrauch bewirkten Veränd-
erungen der überlassenen Gegenstände einschließlich 
Verschlechterungen nicht zu vertreten. 
19.11.  Bei Veränderungen, die nicht durch den vertragsgemäßen 
Gebrauch bewirkt wurden, hat der Kunde die Kosten der 
Wiederherstellung des Zustandes bei Übergabe zu tragen, bei
Verlust ist der Neuwert zu ersetzen. 

19.12.  Werden überlassene Gegenstände stark verunreinigt
retourniert, hat der Kunde die für die Reinigung an-fallenden Kosten 
zur Gänze zu ersetzen. 
19.13.  Die Überlassung von uns auf Zeit zur Verfügung gestellter 
Geräte, Zubehör und ähnliches an Dritte - sei es entgeltlich oder 
nicht - ist nur zulässig, soweit der Kunde sämtliche Pflichten aus 
diesem Vertrag auch an diesen vertraglich überbindet. Informiert 
uns der Kunde von einer solchen Überlassung, wird dadurch kein 
Vertragsverhältnis des Dritten mit uns begründet, auch wenn wir 
der Überlassung nicht widersprechen. Uns gegenüber haftet für die 
Einhaltung des Vertrages weiterhin der Kunde. 
19.14. Kommt der Kunde wesentlichen vertraglichen Ver-
pflichtungen nicht nach, so können wir den Mietvertrag fristlos 
kündigen. 
20. Salvatorische Klausel 
20.1. Sollten einzelne Teile dieser AGB unwirksam sein, so wird 
dadurch die Gültigkeit der übrigen Teile nicht berührt. 
20.2. Wir, wie ebenso der Kunde, verpflichten uns jetzt schon, 
gemeinsam – ausgehend vom Horizont redlicher
Vereinbarungen– eine Vertragsparteien Ersatzregelung zu treffen, 
die dem wirtschaftlichen Ergebnis der unwirksamen Bedingung am 
nächsten kommt. 
21. Allgemeines
21.1. Es gilt österreichisches Recht.
21.2  Das UN Kaufrecht ist ausgeschlossen. 
21.3. Erfüllungsort ist der Sitz des Unternehmens
21.4. Gerichtsstand für alle sich aus dem Vertragsverhältnis 
oder künftigen Verträgen zwischen uns und dem 
unternehmerischen Kunden ergebenden Streitigkeiten ist das für 
unseren Sitz örtlich zuständige Gericht. 
21.5. Die derzeit herrschende Ungewissheit auf Grund der 
Corona Pandemie (höhere Gewalt) ist dem Kunden und uns
bewusst und dies wurde in die Geschäftsgrundlage mit 
einbezogen. Der Kunde erklärt ausdrücklich, dass er mit den 
Rechtsfolgen (Pönalzahlung gemäß 13.4) bei Annahmeverzug 
sowie Stornogebühr bei Rücktritt (Pkt.7) einverstanden ist.




